
Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Niederschrift 
über die 12. Sitzung des Ortschaftsrates Dohndorf
öffentlicher Teil

Köthen (Anhalt), 11.03.2021

Die Sitzung fand statt:

Datum :
Beginn : 
Ende :

08.03.2021
18:00
20:00

Ort :
Straße :
Raum :

06369 D o h n d o r f 
Dorfstraße 5
Sitzungsraum der Gemeinde Dohndorf

Anwesende Mitglieder
lt. Teilnehmerliste :

6 (siehe Anhang) 

Von der Verwaltung
waren anwesend :

Steffi Denell 
Kerstin Jirsch

Außerdem waren
anwesend (Gäste) :

-

Tagungsleitung : Uwe Wittmann

Schriftführer : Steffi Denell

Ortsbürgermeister Schriftführerin

Uwe Wittmann Steffi Denell



Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr. 

1 Eröffnung 

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e -  
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der -  
 Ladung   

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) -  
2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) -  
2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) -  
2.5 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses der 37.Änderung des FNP im OT 2021017/1  
 Dohndorf der Stadt Köthen ( Anhalt)   
2.6 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses  des vorhabenbezogenen 2021018/1  
 Bebauungsplanes Nr. 65 „Solarpark Am Rehkopf“ im OT Dohndorf der   
 Stadt Köthen (Anhalt)    
2.7 Aufstellungsbeschluss zur 41. Änderung des FNP im OT Dohndorf der 2021019/1  
 Stadt Köthen  (Anhalt) und Beschluss über die Form der frühzeitigen   
 Öffentlichkeitsbeteiligung    
2.8 Bebauungsplan Nr. 68 „Solarpark Am Rehkopf“ Aufstellungsbeschluss und 2021020/1  
 Beschluss über die Form der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung   
2.9 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil) -  

3 Behandlung der nichtöffentlichen TOPs 

3.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtöffentlicher -  
 Teil)   
3.2 Informationen der Verwaltung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
3.4 Bestätigung der Tagesordnung (nichtöffentlicher Teil) -  
3.5 Anfragen und Anregungen (nichtöffentlicher Teil) - 



Protokolltext

1 Eröffnung
Der Ortsbürgermeister Herr Wittmann begrüßt die anwesenden Ortschaftsratsmitglieder und 
die Vertreter der Verwaltung Frau Jirsch und Frau Denell.

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e
Keine

1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
Herr Wittmann stellt die Beschlussfähigkeit mit 6 anwesenden Ortschaftsräten fest, gegen 
die Ordnungsmäßigkeit der Ladung werden keine Einwände geäußert.

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil)
Die Niederschrift der letzten Sitzung öffentlicher Teil wird einstimmig bestätigt.

2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil)
Frau Denell informiert, dass bezüglich des angestrebten Bürgerbegehrens der Ortschaft 
Unterschriften eingegangen sind. Die Abgabefrist für das Bürgerbegehren wurde durch den 
Stadtrat und die anhaltende Pandemiesituation verlängert.

2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters
Herr Wittmann fragt, ob die Änderung der Hundesteuer durch den Stadtrat beschlossen 
wurde und wie die Höhe der Hundesteuer ist.

Frau Denell erklärt, dass die Änderung der Hundesteuer im Stadtrat Dezember 2020 
abgelehnt wurde und derzeit der alte Hundesteuersatz weiterhin gilt.

Herr Wittmann spricht die Thematik Schneeräumung an. Er erklärt, dass in der Ortschaft 
durch Einwohner die Straßen geräumt wurden. Den Zeitungsartikel zur Priorität der Stadt bei 
der Schneeräumung fand er persönlich nicht gut, die Ortschaften wurden vergessen.
Er fragt nach der Erneuerung der Brücke an den sanierten Teichen in Dohndorf und die 
Bänke, die seitens der KöBeG aufgestellt werden sollten.
Weiter fragt Herr Wittmann nach einem Gasanschluss für die Ortschaft, viele Einwohner 
erklären, dass sie auf die Versorgung mit Gas zum Heizen umsteigen würden.
Er fragt nach dem Stand zum Radweg zwischen Dohndorf und Wülknitz.
Bezüglich der Widerlegung einer Aussage von Frau Rauer berichtet Herr Wittmann, dass 
mehrere Gemeinden Teichsanierungen über das LEADER-Programm gefördert bekommen 
haben. Er drückt sein Unverständnis darüber aus, dass eine Fördermöglichkeit über 
LEADER durch die Stadt abgelehnt wird, der Eigenmittelanteil wäre tragbar gewesen aus 
den Mitteln, die für die Teichsanierung Dohndorf aufgewendet wurden. Laut Aussagen der 
geförderten Gemeinden musste an ein LEADER-Projekt kein soziales Projekt gekoppelt 
sein.
Bezüglich des Bürgerbegehrens fragt Herr Wittmann, ob die abgegebenen Unterschriften 
noch bis Ende der Einreichungsfrist weiter gelten.
Er erklärt, dass bezüglich der Straßenreinigung Kritik an der Ausführung geäußert wurde. 
Ein Einwohner berichtete, dass die Kehrmaschine den Dreck in die Straßenwassereinläufe 
schiebt und diese bei Regen das Wasser nicht ableiten können.
Weiter erklärt er, dass die Straßenreinigungsgebührenbescheide falsch sind. Im Bescheid 
ergibt sich die Summe aus der wöchentlichen Reinigung, berechnet für ein Kalenderjahr, 
nach Aussagen vom Umweltamtsleiter wird die Straße nicht 52-mal gereinigt.
Er berichtet von einer Praktikumsstellenanfrage in der Ortschaft, die nicht ermöglicht werden 
kann, da keine Stellen im Stellenplan vorgesehen sind.
Bezüglich der Beschäftigten über Maßnahmen der Arbeitsangelegenheiten fragt Herr 



Wittmann, wie lange diese in der Ortschaft beschäftigt sind.
Er erklärt, dass Unterlagen der Ortschaft für das integrierte Stadtentwicklungskonzept 
eingereicht wurden, es ist fraglich welche Vorschläge aus der Ortschaft aufgenommen 
werden.



Frau Jirsch erklärt, dass die zuständigen Mitarbeiter der Stadt und das Planungsbüro 
bemüht sind alle eingegangen Vorschläge aufzunehmen.

Herr Wittmann bittet, dass weitere Ortsbegehungen nur im Beisein von ihm durchgeführt 
werden.
Für die Temporeduzierung auf 30 km/h innerorts hatte Herr Wittmann in Abstimmung mit 
dem Ortschaftsrat eine Petition beim Landtag eingereicht. Der Landtag hat über die Petition 
noch nicht entschieden.

Herr Wittmann erklärt, dass die neu eingebaute Küche im Dorfgemeinschaftshaus noch 
nicht fertiggestellt wurde.

2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)
Die Tagesordnung öffentlicher Teil wird einstimmig angenommen.

2.5 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses der 37.Änderung des FNP im OT Dohndorf der 
Stadt Köthen ( Anhalt)
Frau Jirsch informiert über die vorliegenden Beschlussvorlagen die mit der Änderung des 
Flächennutzungsplanes in Verbindung stehen.

Herr Ratsch bittet, die Ausgleichspflanzungen für das Vorhaben in Dohndorf durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: 6 / 0 / 0 (Ja/Nein/Enthaltung)

2.6 Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
65 „Solarpark Am Rehkopf“ im OT Dohndorf der Stadt Köthen (Anhalt)

Abstimmungsergebnis: 6 / 0 / 0 (Ja/Nein/Enthaltung)

2.7 Aufstellungsbeschluss zur 41. Änderung des FNP im OT Dohndorf der Stadt Köthen 
(Anhalt) und Beschluss über die Form der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung

Abstimmungsergebnis: 6 / 0 / 0 (Ja/Nein/Enthaltung)

2.8 Bebauungsplan Nr. 68 „Solarpark Am Rehkopf“ Aufstellungsbeschluss und Beschluss 
über die Form der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung

Abstimmungsergebnis: 6 / 0 / 0 (Ja/Nein/Enthaltung)

2.9 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil)
Frau Becker bittet um die Beräumung rund um die Glascontainer.

Der Ortschaftsrat bittet um Absicherung der fehlenden Scheiben der Bushaltestelle mit 
Sperrholz oder ähnlichem. Das angebrachte Absperrband reicht nicht aus.
Weiter fragt der Ortschaftsrat nach der Aufstellung der Tischtennisplatte und der 
Abstimmung des Standortes mit dem Ortsbürgermeister.
Der Ortschaftsrat fragt nach der derzeit beauftragten Grünflächenpflegefirma.

Herr Ratsch informiert, dass das Ortsschild Richtung Wörbzig locker ist, hier fehlen mehrere 
Schrauben. Weiter bittet er das Haus Ringgasse 5 abzusichern. Das Haus ist 
einsturzgefährdet und wird derzeit von vielen Kindern und Erwachsenen betreten. Der 
Anlieger sollte aufgefordert werden das Gebäude abzusichern.
Herr Ratsch fragt nach dem Schlamm der bei der Teichsanierung entnommen wurde. 



Seitens des Fachamtes wurde eine Information bezüglich der Schlammwerte 
(Kontaminationswert des Schlammes) zugesichert.

Frau Becker fragt nach der Erneuerung/ Reparatur der Bank auf dem Platz vor dem 
Dorfgemeinschaftshaus.


